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Betreff: 

Datum: 1 1. AU6. 1992 
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ENTWURF FÜR EIN BUNDESGESETZ ÜBER 

FACHHOCHSCHULSTUDIENGÄHGE (FHSTG) 

KAMMER DER 
WIRTSCHAFTSTREUHÄNDER 

Ihr Zeichen: GZ. 51.002/17-I/B/14/92 

Ihre Nachricht vom: 

923/92!Dr.HB/Fl 
Unser Zeichen: 

o.Univ.-Prof.Hag. 
Sachbearbeiter: Dr. Bertl 

TeI.DW. 
5.8.1992 

Datum: 

Die Kammer der wirtschaftstreuhänder dankt für die Übermittlung 

des gegenständlichen Gesetzesentwurfes und beehrt sich, dazu wie 

folgt Stellung zu nehmen: 

Die Errichtung von Fachhochschulen in Österreich ist für die 

Kammer der Wirtschaftstreuhänder deshalb von besonderer Bedeutung, 

weil sich dadurch die Frage nach der Anerkennung der sich aus der 

Fachhochschule ergebenden Qualifikation als besondere 

Voraussetzung zur Erlangung der Berufsbefugnis des 

wirtschaftstreuhänders in Österreich stellt. 

Aufgrund der allgemeinen 

erwarten, daß wir in 

Fachhochschulabsolventen 

Hochschuldiplomrichtlinie 

Österreich einschlägige 

als Berufsanwärter in 

ist wohl zu 

ausländische 

Österreich 

anerkennen müssen bzw. daß dieses Studium ausreichend für die 

Qualifikation eines wirtschaftstreuhänders sein wird. 

Aus diesem Grunde halten wir eine Förderung der Fachhochschulen 

für sinnvoll und würden es auch für notwendig erachten, der Kammer 

der wirtschaftstreuhänder bei einschlägigen Studien, die in 

weiterer Folge zur Ausübung des Berufes des wirtschaftstreuhänders 

Voraussetzung sein können, ein Mitspracherecht im Rahmen des 

Fachhochschulrates zu gewähren. 

Bankverbindungen: 
Creditanstalt 0049-46000/00 
Händerbank Bank Austria AG 238-109-066/00 

Erste Österr. Spar-Casse 012-03304 
Postsparkassa 1838.848 

Bennoplatz 4, A- 108 r Wien 
Telefon: 0222/40 190-0 
Telefax: 0222/40 190-255 
Telex: 112264 WTK WI A 
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Wunschgemäß wird diese Stellungnahme in 25-facher Ausfertigung 

übermittelt. 

Wir verbleiben mit der Bitte um Kenntnisnahme 

mit vorzüglicher Hochachtung 

Der Präsident: Der Kammerdirektor: 

i. A. 

Dr. Ernst Traar Dr. Franz Bedenik 
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